
FILM-HIGHLIGHTS IM 1. STOCK | FILMBEGINN 20 UHR 
AB 19 UHR EINLASS & MÖGLICHKEIT ZUM ABENDESSEN  

KARTENVERKAUF MIT SITZPLATZRESERVIERUNG AN UNSERER THEKE
Film-Highlights in gemütlicher Bar-Atmosphäre mit Essen & Trinken 
ZENTRAL, Marktplatz 6, 92224 Amberg // www.zentral-amberg.de

in Kooperation mit Andreas Wörz, Ring-Theater Amberg

KINO & VINO
2026 / 2027

DIE PROGRESSIVEN NOSTALGIKER
MITTWOCH, 16.09.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Ein Familien-Idyll im Frankreich der 1950er Jahre:  
Michel ist Bankangestellter und Ernährer, seine besse-
re Hälfte Hélène kümmert sich um Haushalt und Kin-
der. Das patriarchale Paradies scheint perfekt, bis ein 
Kurzschluss der gerade eingezogenen Waschmaschine 
die beiden ins Jahr 2025 katapultiert. Plötzlich sind die 
Rollen neu verteilt: Während sich Hélène erstaunlich 

gut als karriere-intensive Powerfrau schlägt, muss sich Michel als Hausmann im Smart-Home 
abmühen. Statt Unterwerfungsrhetorik braucht Michel nun Empowerment, Hélène genießt die 
Freiheit der Emanzipation. Doch die schöne neue Welt hat so ihre Tücken…

Frankreich, Belgien 2025 / Komödie / 103 Min. / Regie: Vinciane Millereau / FSK: ab 6 /
Darsteller: Elsa Zylberstein, Didier Bourdon, Mathilde Le Borgne

DALLAS BUYERS CLUB
MITTWOCH, 30.09.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Der konservative, homophobe Texaner Ron 
Woodroof führt ein draufgängerisches Leben voller 
Alkohol, Drogen und Frauen. Nach einem Unfall 
eröffnen ihm die Ärzte, dass er HIV-positiv ist und 
nicht mehr lange zu leben hat. Auf der Suche nach 
Medikamenten wird er in Mexiko fündig und beginnt, 
die Arzneien über die Grenze zu schmuggeln. Dafür 

lässt er sich auf eine Partnerschaft mit der Transsexuellen Rayon ein. Sie gründen den 
„Dallas Buyers Club“, dessen Mitglieder gegen eine Monatsgebühr mit den Medikamenten 
versorgt werden.

USA 2013 / Drama / 117 Min. / Regie: Jean-Marc Vallée / FSK: ab 12 /  
Darsteller: Matthew McConaughey, Jared Leto, Jennifer Garner

KÖLN 75
MITTWOCH, 07.10.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

KÖLN 75 erzählt die mitreißende und wahre Ge-
schichte der rebellischen 18-jährigen Vera Brandes, 
die selbstbewusst und leidenschaftlich alles aufs 
Spiel setzt, um ihren Traum zu verwirklichen. Gegen 
den Willen ihrer konservativen Eltern bucht sie auf 
eigenes Risiko das Kölner Opernhaus, um Keith Jar-
rett im Januar 1975 für ein Konzert nach Köln zu 

holen. Sie weiß es noch nicht, aber diese improvisierte Stunde am Klavier, die bis zuletzt 
zu scheitern droht, wird auf Schallplatte verewigt und von vielen als eines der populärsten 
Kunstwerke des 20. Jahrhunderts angesehen: Keith Jarretts „The Köln Concert“.

Deutschland, Polen, Belgien 2025 / Biopic, Musikfilm / 110 Min. / Regie: Ido Fluk /  
FSK: ab 12 / Darsteller: Mala Emde, John Magaro, Michael Chernus

DIE REICHSTE FRAU DER WELT
MITTWOCH, 28.10.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Frankreich, Belgien 2025|26 / Satire / 121 Min. / Regie: Thierry Klifa / FSK: ab 12 / 
Darsteller: Isabelle Huppert, Laurent Lafitte, Marina Foïs

KNIVES OUT
MITTWOCH, 04.11.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Nachdem Familienpatriarch und Krimiautor Thrombey 
kurz nach seinem 85. Geburtstag tot aufgefunden 
wird, entwickelt sich eine Familienfeier zu einem 
Kriminalfall. Die anwesenden Verwandten wollen 
natürlich nichts mitbekommen haben, werden aber 
dennoch von Privatdetektiv Benoit Blanc und Lieute-
nant Elliott festgehalten, bis der Täter gefunden ist. 

Das passt Gästen wie Drysdale und seinen Eltern überhaupt nicht. Obwohl sich Thrombeys 
Partygesellschaft alles andere als kooperativ zeigt, kommt es im Laufe der Ermittlungen  
zu einigen überraschenden Wendungen und die Lage spitzt sich immer weiter zu.

USA  2019 / Schwarze Komödie / 132 Min. / Regie: Rian Johnson / FSK: ab 12 / 
Darsteller: Daniel Craig, Jamie Lee Curtis, Christopher Plummer, Don Johnson

PARIS MURDER MYSTERY
MITTWOCH, 18.11.26  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Seit Jahren ist Paris die Heimat der US-Amerika-
nerin Lilian Steiner. Dort hat sie nicht nur Wurzeln 
geschlagen, sondern sich auch einen überaus guten 
Ruf als Psychotherapeutin erarbeitet. Doch dann 
stirbt ihre Patientin Paula. Es soll laut Polizei Suizid 
gewesen sein, und das wirft Lilian ordentlich aus der 
Bahn. Doch sie hat Zweifel an der offiziellen Version 

von Paulas Tod. Also beginnt die Therapeutin, auf eigene Faust zu ermitteln – zusammen 
mit ihrem ihr immer noch nachtrauernden Ex-Mann Gabriel. Und schnell wird klar: So 
eindeutig, wie es die Polizei glauben lassen will, ist die Sache nicht.

Frankreich 2025 / Mystery / 105 Min. / Regie: Rebecca Zlotowski / FSK: ab 12 /  
Darsteller: Jodie Foster, Virginie Efira, Daniel Auteuil

IM TAXI MIT MADELEINE
MITTWOCH, 06.01.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Die 92-jährige Madeleine ruft ein Taxi, um in das 
Altersheim zu gelangen, in dem sie von nun an leben 
soll. Sie bittet Charles, einen etwas desillusionierten 
Fahrer, an den Orten vorbeizufahren, die in ihrem Le-
ben eine Rolle gespielt haben. Nach und nach taucht 
in den Straßen von Paris eine ungewöhnliche Vergan-
genheit auf, die Charles zutiefst bewegt. Er vertraut 

sich Madeleine an: Schulden, drohender Verlust des Führerscheins, und in der Ehe läuft es 
auch alles andere als rund. Madeleine ist jedoch mit allen Wassern gewaschen und teilt 
ihre Lebensweisheiten mit Charles – der beginnt, die Dinge anders zu sehen.

Frankreich 2022 / Tragikomödie / 91 Min. / Regie: Christian Carion / FSK: ab 12 /  
Darsteller: Line Renaud, Dany Boon, Alice Isaaz

Die reichste Frau der Welt begegnet einem Foto-
grafen voll unverschämtem Ehrgeiz und angetrieben 
von einem Wahnsinn, der auch Genie sein könnte. 
Es ist Liebe auf den ersten Blick. Mit kreativer 
Boshaftigkeit nistet er sich ein – in den altehrwür-
digen Machtstrukturen dieser Familie und ihrem 
grenzenlosen Luxus. Doch da ist auch noch eine 

Tochter, die um ihr Erbe, um die Familie und um die Liebe ihrer Mutter kämpft. Und ein 
Butler, der mehr weiß als er sagt. Über Familiengeheimnisse und fragwürdige Spenden in 
astronomischen Höhen. Es beginnt ein Krieg, dem alle Mittel recht sind.
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SONNE UND BETON
MITTWOCH, 03.03.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Berlin, Neukölln: Gropiusstadt ist eine Großwohn-
siedlung, die es in sich hat. Lukas, Julius, Gino und 
Sanchez erleben hier einen zunächst ultraheißen, 
tristen Sommer, der bald zum Abenteuerurlaub 
mit reichlich Stress wird. Ihnen und der Siedlung 
war auch das viel gerühmte autobiografische 
Romandebüt von Felix Lobrecht gewidmet: Soziale 

Härte, krasse Milieusprache, erzählt mit Witz, Passion und Poesie. Gemeinsam mit Felix 
Lobrecht verfasste David Wnendt das Drehbuch und setzt es temporeich und mit viel 
Situationskomik um.

Deutschland 2023 / Kriminalfilm / 119 Min. / Regie: David Wnendt / FSK: ab 12 / 
Darsteller: Levy Rico Arcos, Vincent Wiemer, Rafael Luis Klein-Hessling

ACH DIESE LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE LÜCKE
MITTWOCH, 20.01.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Deutschland 2026 / Komödie / 137 Min. / Regie: Simon Verhoeven / FSK: ab 6 /
Darsteller: Bruno Alexander Senta Berger, Michael Wittenborn

Joachim wird überraschend an der renommierten 
Schauspielschule in München aufgenommen und 
zieht in die herrschaftliche Villa seiner Großeltern. 
Dort erlebt er einen Alltag voller kurioser Rituale, 
geprägt von der charmanten Exzentrik und den 
alkoholgetränkten Gewohnheiten seiner Großmutter 
und seines Großvaters. Gleichzeitig taucht Joachim 

in die intensive und oft skurrile Welt des Theaters ein, wo Leidenschaft, Konkurrenz und 
Selbstdarstellung den Ton angeben. Auf seinem Weg versucht er, sich nicht nur in der 
Theaterwelt zu behaupten, sondern auch herauszufinden, wer er wirklich ist.

AMRUM
MITTWOCH, 03.02.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Deutschland 2025 / Drama / 93 Min. / Regie: Fatih Akin / FSK: ab 12 /
Darsteller: Jasper Billerbeck, Laura Tinke, Lisa Hagmeister

Während sich der Zweite Weltkrieg dem Ende neigt, 
ist der zwölf Jahre alte Nanning auf Amrum rund um 
die Uhr damit beschäftigt, seiner Familie unter die 
Arme zu greifen. Er und seine Familie mussten aus 
Hamburg fliehen, während sein Vater, ein ranghoher 
Nazi, in Kriegsgefangenschaft landete. Nanne ist nun 
mehr als je zuvor auf sich allein gestellt. Doch nach 

Kriegsende ist so ziemlich alles Mangelware, und Nanne muss mit den anderen Bewohnern 
der Insel irgendwie ins (Tausch-)Geschäft kommen. Doch die wissen um die Überzeugungen 
von Nannings Eltern, die nun unfreiwillig auch ihre Spuren auf ihm hinterlassen...

IN DIE SONNE SCHAUEN
MITTWOCH, 17.02.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Deutschland 2025 / Coming-of-Age / 149 Min. / Regie: Mascha Schilinski / FSK: ab 16 / 
Darsteller: Hanna Heckt, Lea Drinda, Lena Urzendowsky

Ein abgeschiedener Vierseitenhof in der Altmark. 
Die Wände atmen seit über einem Jahrhundert das 
Leben der Menschen, die hier wohnen. IN DIE SONNE 
SCHAUEN erzählt von vier Frauen aus unterschied-
lichen Epochen – Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly (2020er) – deren Leben 
auf unheimliche Weise miteinander verwoben sind. 

Jede von ihnen erlebt die Kindheit oder Jugend auf diesem Hof, doch während sie ihre eigene 
Gegenwart durchstreifen, offenbaren sich ihnen Spuren der Vergangenheit – unausgespro-
chene Ängste, verdrängte Traumata, verschüttete Geheimnisse.

ROSE
MITTWOCH, 17.03.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Österreich, Deutschland 2026 / Historiendrama / 93 Min. / Regie: Markus Schleinzer /
FSK: ab 12 / Darsteller: Sandra Hüller, Caro Braun, Marisa Growaldt

Im Film ROSE von Markus Schleinzer spielt Sandra 
Hüller eine Cross-Dresserin zur Zeit des dreißigjäh-
rigen Krieges. Die Hauptfigur Rose verschafft sich in 
„Männerkleidung“ und mit falscher Identität Freihei-
ten, die für Frauen im 17. Jahrhunderts unerreich-
bar waren. Sie tritt ein Erbe an, bewirtschaftet einen 
Hof und erlangt Respekt in der Dorfgemeinschaft. 

Doch ihre Position ist stets bedroht durch die Gefahr, enttarnt zu werden. Ein Film mit 
zeitgenössischem Blick auf das historische Gefüge des Patriarchats.

EXTRAWURST
MITTWOCH, 31.03.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Deutschland 2026 / Satire  / 100 Min. / Regie: Marcus H. Rosenmüller / FSK: 12 / 
Darsteller: Hape Kerkeling, Fahri Yardım, Christoph Maria Herbst

In einem Tennisclub irgendwo in der deutschen 
Provinz wird das Sommerfest geplant, und unter 
Heriberts strenger Leitung stehen die Vorberei-
tungen im Mittelpunkt. Als vorgeschlagen wird, für 
Erol, das einzige muslimische Clubmitglied, einen 
separaten Grill zu organisieren, brechen unerwar-
tete Spannungen auf. Was als scheinbar harmlose 

Diskussion beginnt, weitet sich schnell zu einer Debatte über gesellschaftliche und 
persönliche Konflikte aus. Während die Gemüter immer höher kochen, steht der Verein 
schließlich kurz vor dem Zerfall.

STECKERLFISCHFIASKO
MITTWOCH, 14.04.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Deutschland 2026 / Kriminalkomödie / 99 Min. / Regie: Ed Herzog / FSK: 12 / 
Darsteller: Sebastian Bezzel, Simon Schwarz, Lisa Maria Potthoff

Der Fund einer Leiche im Wellnessbereich des neu 
eröffneten Golfclubs ruft Dorfpolizist Franz Eber-
hofer und seinen Freund Rudi Birkenberger auf den 
Plan. Das Opfer ist der örtliche Steckerlfischkönig, 
dessen Tod Franz in ein undurchsichtiges Umfeld 
aus rivalisierenden Volksfestclans und wohlhabenden 
Golfclub-Mitgliedern führt. Auch das Privatleben des 

Polizisten wird auf den Kopf gestellt: Seine Partnerin Susi tritt als Kandidatin für das Bür-
germeisteramt an. Zwischen Mordfall, Wahlkampf und den Turbulenzen des Dorflebens 
hat Franz alle Hände voll zu tun.

WILLKOMMEN UM ZU BLEIBEN
MITTWOCH, 28.04.27  •  20 UHR  •  EINTRITT 8,- EUR

Niederlande, Norwegen, Belgien 2024 / Mystery-Drama / 94 Min. / Regie: Tallulah Haze-
kamp Schwab / FSK: 12 / Darsteller: Crispin Glover, Fionnula Flanagan, Sunnyi Melles

Ein Magier auf der Durchreise sucht eine Bleibe für 
die Nacht – doch was als einfache Rast beginnt, wird 
zur surrealen Odyssee ohne Ende. Die mürrische Re-
zeptionistin ist noch harmlos gegen den alten Mann, 
den der Magier in seinem Zimmer unter seinem 
Bett entdeckt. Ehe er sich versieht, marschiert eine 
Blaskapelle aus den Wänden, und das Hotel entpuppt 

sich als ein Labyrinth aus endlosen Korridoren, verwinkelten Treppen und absurden Regeln. 
Schnell wird klar: Verlassen ist keine Option. Je mehr der Gast sich gegen die Logik des 
Ortes wehrt, desto mehr wird er in die bizarre Welt des Hotels hineingezogen.


